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Klage gegen „Club-Apotheke“ 
erfolgreich

In einem von den Kammern Bayern, Saarland und 
Westfalen über die Wettbewerbszentrale betriebenen 
Verfahren (siehe auch Rundschreiben 2/2009) wurde 
es einer mit Bertelsmann kooperierenden Apotheke 
vom Landgericht Münster mit Urteil vom 10.6.2009 
(AZ. 021 0 74/09 - mittlerweile rechtskräftig) 
untersagt, im Katalog von Bertelsmann als „Club-
Apotheke“ zu werben. Denn die Verbraucher erwarten 
dann, dass die Apotheke Bestandteil des Buchclubs ist 
und von ihm betrieben wird. Da dies bekanntlich nicht 
der Fall sein darf, war die Werbung als irreführend zu 
beanstanden.

Winthrop-Partnerprogramm 
abgemahnt

Die Firma Winthrop bietet aktuell Apothekern ein 
Partnerprogramm mit besonderen Konditionen 
bei Direktbezug von Generika und anderen 
Originalprodukten an, wenn sich der Apotheker im 
Gegenzug verpflichtet, bestimmte Präparate vor allem 
der Firma Winthrop bevorzugt abzugeben. Nachdem 
Winthrop den beanstandeten Rechtsverstoß gegen 
§ 10 Apothekengesetz nicht erkennen will, hat 
die Bayerische Landesapothekerkammer nun die 
Wettbewerbszentrale zwecks Abmahnung und 
notfalls Klageerhebung eingeschaltet. 

Klage gegen „Kooperation Deutsche 
Parkinson Vereinigung e. V. und 
DocMorris“

Aktuell wurde von der Bayerischen Landes-
apothekerkammer zusammen mit dem 
Apothekerverband Niedersachsen über die 
Wettbewerbszentrale gegen die Deutsche 
Parkinson Vereinigung e. V. Klage zum Landgericht 
Düsseldorf erhoben,  da die Deutsche Parkinson 
Vereinigung e. V. in Kooperation mit DocMorris 
für Vereinsmitglieder verschiedene Boni auch bei 
verschreibungspflichtigen Arzneimitteln entgegen 
der Arzneimittelpreisverordnung anbietet. 

Pharmazeutische Betreuung – Arbeitskreis feiert 10-jähriges Bestehen

Der Arbeitskreis Pharmazeutische Betreuung wurde 
vor 10 Jahren, genau im Oktober 1999 gegründet. 
Begonnen hat es mit der Augsburger Studie zur 
Pharmazeutischen Betreuung multimorbider 
Patienten, die Herr Dr. Jens Schneider initiiert und an 
der er selbstverständlich auch aktiv mitgewirkt hat. 
Nicht zuletzt diese Studie hat Herrn Dr. Schneider 
davon überzeugt, dass Pharmazeutische Betreuung 
in der Praxis gut umsetzbar ist. Sie hat ihm auch 
gezeigt, dass die Kolleginnen und Kollegen im 
unmittelbaren Gespräch viel besser zu motivieren 
sind, als in „wohlfeilen Sonntagsreden“. Und so 
initiierte er in Bayern ein nahezu flächendeckendes 
System von mittlerweile 22 aktiven Qualitätszirkeln 
zur Pharmazeutischen Betreuung, in denen sich (Fortsetzung siehe nächste Seite)
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Kolleginnen und Kollegen über ihre Erfahrungen 
in der Pharmazeutischen Betreuung austauschen 
können und aktiv zum Wohle ihrer Patienten 
zusammenarbeiten. 
Mit Blick für das Wesentliche und Machbare 
propagieren die Mitglieder des Arbeitskreises 
Pharmazeutische Betreuung die Philosophie der 
„kleinen Schritte“ und möchten dem Berufsstand  
damit zeigen, dass und wie die Pharmazeutische 
Betreuung in den Apothekenalltag integriert und 
erfolgreich praktiziert werden kann. Ein Meilenstein 
war der von der Bayerischen Kammer gestaltete und 
organisierte erste Workshop zum Thema „Patient 
und Pharmazeutische Betreuung“ im November 2001 
in Erlangen: Pharmazeutische Betreuung ist nicht nur 
Wissenschaft, sondern kann vom pharmazeutischen 
Personal im Apothekenalltag umgesetzt werden. 
Diese Wochenendworkshops nach bayerischem 
Vorbild werden mittlerweile bundesweit als feste 
Kooperation zwischen den Apothekerkammern 
veranstaltet.

Pharmazeutische Betreuung – Arbeitskreis feiert 10-jähriges Bestehen

Am 28.10.2009 tagte der Arbeitskreis Pharma-
zeutische Betreuung in der Bayerischen Kammer. 
Herr Ulrich Koczian stellte im fachlichen Teil die 
Ergebnissen der aktuellen Erhebung zur Umsetzung 
der AOK-Rabattverträge vor (Publikation in der 
Pharmazeutischen Zeitung folgt). Im Anschluss an 
die Sitzung fand eine fachlich und kollegial sehr 
angenehme kleine 10-Jahresfeier mit den Ehren-
gästen Dr. Schneider, Frau Kalb, Dr. Müller und weiteren 
Mitstreitern statt. Der Arbeitskreis Pharmazeutische 
Betreuung besteht nach wie vor aus einer Gruppe 
engagierter Kollegen, die die Pharmazeutische 
Betreuung zielorientiert vorantreiben.

Sie möchten mehr erfahren, über Mitglieder des 
Arbeitskreises, Qualitätszirkel in Ihrer Region und 
Produkte der Qualitätszirkel? Werfen Sie bitte einen 
Blick in unsere Homepage: www.blak.de | Mitglieder 
| Ausschüsse und Arbeitskreise | Pharmazeutische 
Betreuung.

Kontakt

Pharmazeutische Betreuung
Dr. Sonja Mayer

E-Mail: sonja.mayer@blak.aponet.de

QZ-Neugründung in Amberg

Die Gründungsveranstaltung des Qualitätszirkels 
Pharmazeutische Betreuung in Amberg fand 
am 25.11.2009 um 19:30 Uhr im Amberger 
Congresscentrum statt. Der erste regelhafte Termin 
findet im Januar 2010 statt.

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an Frau Margit 
Wendl, Tel.: 09621/31477.

QZ Bayreuth unter neuer Leitung

Frau Spanke-Winter übernahm zum September 
2009 die Leitung des QZPB Bayreuth und löste 
Herrn Steinhauser ab. Der Qualitätszirkel hat einen 
Beratungsleitfaden zu Pantoprazol erarbeitet, der 
allen Kollegen auf der Homepage der Kammer 
zur Verfügung steht. Als nächstes Thema wird 
„Wundversorgung“ bearbeitet. Sie haben Interesse 
an der Mitarbeit?

Bitte wenden Sie sich an Frau Dorothea Spanke-
Winter, Tel.: 09221/84151, E-Mail: qualitaetszirkel-
bayreuth@gmx.de

Wundversorgung in der Apotheke; Quelle: ABDA


